
zur Laibacher Zeitung.
H^ 7H. Kamstag den 20. Nutti 18^0.

Ntav t - unv lanvrechtliche Ver lautbarungen.
2 «3 i ( ! ) ^ " - ^ 2 7 l .

V o n dcm k. k. E t a d t - und Erbrechte m
Kra in wird bekannt gcmucht: Es sey von b,e»
scm Grr'ckte a^f Ansuchen deß Vormund.s der
wllide'.jah'lgkN M a r i m Gradl^'tz'sch-n Ecberi,
Carl Pcrwgl ia , wider den Herrn Wtnz l I a -
scuh von Abrameberg, wegen schuld.gcn 9^4
fi 36 kr. c. 5. c.) 'n d'.e öff.nll'che VtrNt 'g l«
r u r a d r / , dem 3x q^r len ^hör igen, auf 7798
ft 23 kr. geschähen ^ute5Trl«es, gewlülget, und
hl'llu dvc.Termms, und zwar aufd.n Z.Auguss,
7 Sivicmber urd 5. October 1850, jedesmal
um ia UhrVorm^tta^s uor diesem k. l . Stadt»
und kanvrecbte mtt dem Nnsatze beft,mml wor«
den, daß, wenn dieses Gut weder he» d«r «r«
sicn noch zwelten Fellbiilhungstagsatzung um
den Echatzllngßblllag oder darüber an M a n n
gebracht wilden könnte, stlbls be, der dr i t t ln
auch unler dem Gchützuligsdttrage hinlangegl«
bcn werden würde. ^ 0 übrlglNs den Kauf»
lusttgcn frei stcht, dte ditßfalllgen Llcitation«.
btdingmss', w»e auch d,e Gchclyung m der dieß.
landrechll'chenReg'ftralur zu den gewöhnlichen
Vmtsslundm, oderbe.demVcrtreterdes Exccu-
t.ons - Führers, Dr. Max Wurzdach, einjuschen
und D s c h ' i f " " davon zu ueilangen. — L«l-
bach am 29. Ma> , 8äo

Äemlltchc Verlautbarungen.

K u n d m a c h u n g .
Von Scttc dcs k. k. M, l l ^ i r Fuhrwescns-

Corvs, lomb. v,'ncl. LandcssPostol^ommando,
wlvd Y'lmil bckcinn! gcm.,chc, daß ni Folge
hober Anordnung am 21. uno 22. Ju l i l t t ^o
tie öffcnil'.ckc ^cll.N!0!is. Verhandlung we,gen
Slchcvft'II^ng dcs M^cl-icilttn- und Ncquisilen,
Bedarfs für das m I ta l icn dcsindlichc M luar-
Fuhrwescn pro w ' 4 ' , d's beltt vom 1 N o ,
vember , 3 , 0 bls'Ende October 18^1, w Ich.r
m das Dcvot zu T ' '^ ' so cin;ul>cfcrn lst, dnm
Landes Posios^minali.-'o in Verena, und ,w^r
,m Gedäube dcs h^h n General-Commando.
S ta t t finden wcldf, und d,c Anzahl und^Gal.
tung her Al t lkc ln, so w,e üblrhaupt dic nahcrn

Lttitations-Bcdlngnlffe, worunter bcsondersder
Umfiand hier angere^tzu werden ^crdlent, „daß
«das hohe hierlandige G ^ n ^ l Kommando nicht
»abgeneigt «epn würde, ergiebig vorthcilhaftere
„Offerte für e»ne iwe i ' >̂s t,s?ijahnge Con?
^tractsdaucr berücksichtigen und l)öh>rn O r t s
„ ; u unterstützen," bei dcm löbl. k. k. M i l i t ä r -
Platz-Eommando zu La,dach cirigcsehen werden
können. — Verona am 12. Jun i l 6 ^ o .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 697. (2) Nr. L93.

K u n d m a c h u n g .
Die hohe k. k. vereinte Host'a»iz!ei hcil dcr Ge«

meinte S l . Bartholmä, iin Bezirke Lantstraß, die
angcsucktc Bewilligung zu? Abhaltung dlciel Iabr»
und Blehmälklc, als: am Montage nach tcm O.ua«
temb«r>Solilttage im Monate M a i , am St . Bar-
tbolamäustage, das ist am 24. August, und am
Montag« nach dem Allcvseelcmage zu «ltheilen be»
funden.

Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge«
bracht wird.

K. K. Bczirksobrigkeit Landstraß am ,<». Jun i
zö4a.

Z. 6L0. (3) Nr. 206a.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
3aiback5 wird hiemit bekannt gcmacht: tZö sey in
ter Exccutionssache ^cs Hcrri, Michael Smcle von
Laidach, turch Herr,, Dr. Wur.bach, rrider VlaH
MaNetisckcg von Mreno, wegen aus bcm Urlheile
<i<!<.'. 20. Juni »L5c) schuldigen I00 ft. c 5 c., die
executive Fc>!d>ctu„gslc!qsal)ung ter dcm Txcculen
gehörigen, dcr Herrschaft F inn ig 5uli Rcctf. Nr .
,9^ ot Nrb. Nr, 6>3 dienstbaren, gerichtlich a.uf
l5ac) st. bcwerthncn Madlinühle am Savcstreme,
bcflchci'0 aus 6 Läufcrn, bewilligt, und cs seyen zu
tcrcn Vcr^dme trei Icilbiellingsl^gsatzuligen,
alö: auf dcn ,3. Ju l i . ,5. August und 14. Sep.
lcmber l, I , Vosmilt.igs u>n io Uhr in '̂oco
Medno nut dcmNciwhe anberaumt word.n, daß
die Mahlmühle bei der ersten uno zweiten Feil»
biceungstagfatzung nur um oder über 5cn Schät-
zungäivcrlt), dci der dritten aber auch unter dein»
salben hintan^cgeben n?erde.

Der Grundbuchscrtlact unV die Licitations»'
bedii'gn'sse können täglich hieramtö lingesehen
werden. ,. ,

LaidHch am 2o. Ma i l ' ^o .



» 3 . 5 , 5 . (.) Nr. S04.

M E d i c t a l . V e , l a d u n g.

A Sämmtlicher, aus tem Bezirke Savensicin, im Neussadtler Kreise, bei dcr im Jahre ,64o
l Statt gehabten Mil i tärMung, fiüchtig gewordenen und unwissend wo befindlichen Individuen, als«

^ 3, ^
^ deK Vorgerufenen Name Pfarre Geburtsort 'ß ^ A n m e r k u n g . .

» Bartholmä Suppanz Savenstein I^blanza 4^ 62«! RcllUtirungöfliichtling
2 Bartholmä Suppau Ratschach Wlunökagora lö tt2ol „
,3 Johann Schulchi Savenstein Obersavenstein ^5 »älg n
^ Mathias Wartol « Schmarzhna 20 .tU'9! ^
5 Anton Sdouz Ratschach Nivih d .u»^ ohne Paß abwesend
6 Lorenz Simscheg Savenstein Kalchberg 2 .ä»?! »
7 Lorenz Lindilsch S t . Johann Golvi dull ' >9i6 ,>
L Foscph Simonzhizh Savensiein Untersavensiein 09 <ün5 Ilekrutirungsstüchlling
^ 3)Ialbias Wosu » Iablanza 20 .u», »

to Blas Wodischcg » Gimpel »6 ,9,4 „
,z Undreas MartmschlH St. Iohan» Steingrab »2 >äl» »
I 2 Unlon Titouscheg Ralschach Dobrawa ^ .302 ^
zz M a r t i n Polotschin , Podkray ' 5 >9o5 »
,^ ü l aü Moschnar » Sibenegg " >9»» »
25 P a u l Tschetsch » P o e t l ey 4 " >U'4 »
Kb Franz W a l s » Hottemesch 22 >U<>2 ,
»7 Joseph Pe<to » Ralschach -? i9»3^ «
,U Iobann Schulchl Gavensiein Obelsavenstein >2 ,609 ohne Paß abwesend
, 9 Joseph Terzhan » Gaberje " »tjo5 »
t o Georg Mieter n Sc^marzhna 20 »«04 »
e^ Georg Rantoch » Gimpel 24 .ßog >,
22 Nicolaus ZcNinscheg S t . Johann Kamenza »9 'Uog «
2tz Facob '̂uscher » Straßberg »' '6, '4 »
«4 Icseph Allaf » Podlro rscht 2« l6i2 »
2H Thomas Schunitsch « Kaal l6 .609 „
, i ^ Marcus Sotller Ratschach Srednig 5 ^6,» „
27 Martin Koritnig » Gorelze < l9l2 ^ „
T8 Lorenz Wcja „ , " »6,2 «
2z Mathias L̂ >hnig » Dobrawa ^ i Ln „
IoilIcolg Pregcl » „ 61607 «
I i Blasius Prafzniker » « ? '^«^ »
H2 Matlin Binder ^ Stariduov l l^^7 "
35 Joseph Suppanzhizh » Hottemesch »i ' 8 , 6 ^
34 Franz Gamiuscheg » Ratschach 2 ,6>4 »
35 Franz Pi lz » » 2 3 1804 „
36 Lorenz P,lz » ^ 2 6 .8o3/ «
8^ Franz Köder », „ ?3 lgag „
2tt LucaZ Suppan Schafenberg H ^ l . Kreutz ' 9 '9>a »
2g M a r i i n Puch » , 70 .807 ?»

Diese werden ermnert, binnen vier Monaten, vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Sd'.ctts in die Provinzial-ZeitunaMätter, vor diese BezirkSobrigkett so gewlh zu erschenien, und ,hr
UuMeiben zu rechtfertigen, widrigeng sie nach Verlauf dieser 3<,st als NttlUMungsstuchllmKc be.
handelt werden würden.

Bezirtsohria.keit Savenstcin am «5. M a i «640.



- 5/,5 -

2 ^ " ° . « c .. " ' ' ' ° - -
Von der Bezirksobr'gfcit Flodnig wird nachstehenden militärpflichtige Inbiviouen aufae.

tragen, bmncn mcr Mon<,len,v.m Tage der ersten O>nsch°ltung rieses E îcteS in t,e UmUch/n
Le.tungsblatter, so gewch vor c.esc Bez.rfso^igtcit zu erscheinen, und ihr Abbleiben zu r ch fert"
gen, wldrlgcns <,e nach den bestehenden Borschriften alö Rekrulirungsftüchll.nge behandelt werden
wurden.

2 « « ' " « W°hn« . l ^ P f » . . . I Anmolun«.

- ^ ^ _ _ ^ l <Z

Bczirksobrigkeit Flödnig am 2o. Mai 1Ü40.

Z. 66,. (,) ^ ^ I 7"
S d i c t a l . V 0 r r u l « « ^^ ' ^ ^ '

der auS dem Bczilke Ncudegg, vercint mit Thurn bei Gallcnssci» ir« «?..<,>., <, -̂  . .
Jahre .64° Statt gehabte MilitärsteNung ftüchtig ge^or7en ^ , . / . ^ ^ " " ^ " ' ^ ^ei der im
säncnene., mil.tarpflichtigc., Inoividuen. " " " " " aeworocncn, und auf dem AjlentMh «ich< „ .
^ d e s V o r g e r u f e n e n

A Vor. und Zuname Wohnort ^ ! Pfarre Z-3 ^ n " ^ r k u n g.

5 Anten Iurglitfch ' Preleßle . ' ^ ^ t . sprecht ,62l 'Ncgal abwesend
6 Mathiaü Podlcßnig Kostainouza 2 " ^ ' « ^ . ^ , «"
7 Peter Zimmermann Pulle ,6 Dreisalliak^ ' ^ ' " ^ "p l - f tüch t . gewctd>
v Franz Wazher 5oog 2 N ss n f ^ '« «Negai abwand

»0 Gregor Glavaih St . Georg 2. ^ G c ^ « "
. . Johann Repousch St. Bricti ? " ^ '3"° »
,2!!nton Iuch St. Leonard! .2 " ^ « '
,3 Johann Kottar Podin ĉ  -, w « " » ^
,a Malhiaö Vcrhouschcg ukrog « ^ c k . t 5 s ^ ' ^ ° ^^ssentpl, ssücht.gcwo^
.5<2ohann Primosch.tsch «Heil^Kreuz 6 kHH , ^ 2 ° '«egal abwesmd

Vorbenalinte Individuen werden hiemit aufaefordcrt si^ l^ i .n z l.-
vom unlen geschtcn Tage, bei der g'fcrt.gten Be irk"b c.t s / ^ ^ ^ ^ ^ drei Monaten,
drigenä sic n.ch den bestehenden Geschen "behandelt w " ^ i " l'.ellen, uiö wi-

Bezirtöobrlgkclt Neudcgg am , . Juni .ö^o

Z 900. (2) Ns. 166,.

M i n u e n d 0 ' L i c i l a t i o n .

Zur Uel'erlasslN^ der neuen Herstellung emer
hölzernen Brücke mit gemauerten Brückenköpfen
über den Dobrumzadach an der Weßmtzer Straße
zwischen Saouor und Sastru, wofür o>e Maure/
crdm auf 27 st, 3 / / , kr., das Maurermatcriale
> , Q- ' dleZimmermannSarbeitaufl^ ft 59'/„kr
eaü Zlmn'.ermanlismatcrjale auf g I ft. HÜ t l , und

die H..d- und Zugot.
be.t ober auf62 ft. 5 sr. reranftdlagt ist, wi?d m ,
27. d. M . , Früh um 9 Uhr h.er.mtä cine Minnt
endo . L.c.tal.on abgehalten werben; wozu man

c.nla et, daß der Plan, oie B.uocmse und L < ^ .
l.onvbetmgnilie t^l.ch,und b,< ,er ^icitalionsvor.
nayme clügelehen wellen lönnen.



Z. L5g. (5) — 5ä6 -

m u n d m a ch u tt 3>
I n Folge Allerhöchster Bewilligung Sr. Majestät wird die

eine der schönsten Besitzungen in Niederösterreich mit großem sehr werth-
vollem Grundbesitz an Aeckern, Wiesen, Waldungen und 3 Rusticalhöfen,
dann die drei schönen Häuser N r . 6^, 65, 66, nebst Garten in Döbling, ein
beliebter Sommeraufenthalt der Bewohner Wiens, mittelst einer eigenen Lot-
terie ausgespielt^ deren Leitung das gefertigte k. k. prw. Großhandlungshaus
übernommen hat. Es bestehet diese große Lotterie aus der ungewöhnlichen
Anzahl von 3^4,000 Treffern, wovon 33,990 ganz im baren Gelde. Z u m
ersten M a l e ist es der F a l l , daß bei dieser Lotterieden Gratis-Ge-
winnst-Actien, welche für sich allein Gulden 300,000 W . W- gewinnen,
4lN Stück fürstlich Esterhazp'sche Obligations-Lose seiner im Jahre 133)
gemachten Anleihe von

GuldcnSltßtll Ml l l lMl lC M
als Treffer beigegeben wurden, deren Nummern im Spielplane verzeichnet
erscheinen, was den Reiz und Werth der Gratls-Gewinnst-Actien ganz be-
sonders erhebt, indem die gezogenen derselben dadurch eigentlich in ̂  Zie-
hungen mitspielen, nämlich schon in der nächsten

M o n M am <z. dieses Monats
erfolgenden 7. fürstlich Esterhazp'schen Zlehung, in der am 15. December die-
ses Jahres Sta t t habenden 8. fürstlich Esterhazy'schen Ziehung, in welchen
beiden Ziehungen bedeutende Treffer gewonnen werden, dann am 27. Fe- '
bruar künftigen Jahres in der besondern Gratis-Acticn-Ziehung, und end-
lich m der Hauptziehung unserer Lotterie selbst, welche Treffer von fl. 200,000,
50,000, 30,000, 20,000, 15,000, 12,000, 10,000, 8000, 6000, 5000, 4375,
^000, 3)00, 2500, 2000, und viele zu fl. 500, 300, 200, 150 und 100 W .
W . :c. enthält, die sich auf die Gesammtsumme von Gulden b'00,000
W . W . belaufen.

Die Actie kostet 5 fl.Conv. Münze. Der Abnehmer von 5 gewöhn-
lichen AcNen erdalt eine jener besonders werthvollen Gratis-Gewinnst-Ac-
tien unentgeltlich. N e weitern Vortheile, welche diese große Lotterie bar-
bieret, crweise.t der Spielplan.

Wicn am t . Iunius 1340.
Hammer et Kar is,

k. k. priv. Großhändler.

Actien und Spielpläne sind zu haben in Laibach beim Handelsmanne
Joh. Ov. NNutscher.



Anhana zur FaibacherZeiwna.
». A. Aottoziehungen.

I n Gray am »7- I u m 18/.0:
7ä. ,7 . ä6. 27. ä7- .

Die nächste Z'chung wnd am , 7 . ^un»
>8äo in Gratz gehalten werden.

perzeichmst ver hier Verstorbenen.
Den t i . Juni «8l»0.

Dem Al,x>us Vitenz, Taglö'hner, sein Kind
A„ lon , alt l ^ Tage. in der Capuziner - Vorstadt
Nr, l», am Kinnbackenkrampf.

Den l ^ Dem Johann Schutovitz, Taglohn«r,
sein K^nb Joseph«, alt 2 Jahre und 2 Monat., in
d«r Stadt Nr < l 9 , an Fraisen. <- ^ . «,

Den 15. Der ledigen Elisabeth« N . , D'enst.
magd, ihr Kind Anlonia, alt 6 Tage. im Ew, l '
Spital Nr. 5 , am Kinnbackenkrampf. — Gertrauv
Ianeschitsch, Inst i tuts-Arme, alt 72 Jahre, ,m
Vtrsorgungshause Nr. /», an Altersschwäche. — M a '
lhicis Fröhlich. Inquisit, alt 25 Jahre, im Inqui»
sitionehause Nr. 82, am Schlagfluß.

Den l6 . Valentin Kapitsch, Bettler, alt 72
Jahre, im Eivil - Spital Nr. 1 , an der Wassersucht.
— Anton Tummel. Maurer und Hausbesitzer, alt
72 Jahre, in der Gradischa - Vorstadt Nr. 9 , an
Altersschwäche.

N a ch r l ch t.
I m Hause Nr . 219, in der

Stadt Laibacl), befindet sich derzeit
eine Wohnung, bestehend aus 7
Zimmern, einem Cabinctte, einer
Küche, Speiskammer, einem Pferde-
stalle auf 6 Pferde, zweien Wagcn-
remisen, einem Keller und Kammcrl,
und kann sogleich, oder für künftige
Michaellzeit, entweder getheilt oder
zusammen vergeben werden. Das
Nähere erfährt man daselbst zu ebe-
ner Erde beim Hausmeister.

Laibach am »6. Juni 164o.

I n einem Privat-Hause wünscht
man, vom r. Jul i angefangen, gegen
billige Bedingnisse mehrere Herren
auf Mittagskost aufzunehmen. Fur
gutbereitete Speisen wird bestens ge-

sorgt. Die davon gebrauch zu machen
gedenken, wollen sich gefälligst im
Zeitungs-Comptoir um das Nähere
erkundigen.

Bei
Isgnaf Sdlen von RleinmaVr,

^?uct)bäs>l>l<r in kalbach, ,ft zu hab t l , :

H a n d b u c h

Geschäftsführung

NNirthschaftsämter
Ü b e r h a u p t ,

u n d
mit besonderer Rücksicht auf

Inner- Oesterreich und Illprien,
v o n

Noh. Mep. Nainer v. NindenbüOel.
Gr. 6. I n Umschlag droschnt i ft. ,2 ^ . E . M .

Ferner ist daselbst zu haben:

G r u n d r i s s e
e i n e s

vollständigen Systems

Staa tsa rzne ikunde
. f ü r

Aerzte, Sanitatsbeamte und Nechtsgclehrte,
v o n

Georg M a t h . Sporer ,
k. k. Gubernialralh und Prolomedicus in Laibach.

Gr. 6. Klagenfun lLZ / . I n Umschlag brosch.
1 ft. s. M .

Die in der neuesten Zeit kraftvoll sich erhe«
bende VcrvoNkommung der öffentlichen Medizinal»
pflege, wodrnch ken Slaatsvenvaltuligcn, zur l3r»
zielung der hohen Regierungsal-'sichlen, in dcr fester«
Begründung kcs physische» Gemeinwohles stets ge-
deihlichere Mit te l zugeführt werden, machen jede
Glscheinung in dem Gebiete dieser hohen Änforde»
rung erwünscht, sobald eine wirkliche Förderung
dcödichfälligenwissenschaftlichen Strebens hiedurch
Vegründct wird. Der Verfasser glgein-rärliger
Schrift, welchem die Ehre zu Theil ward, seine,
im Jahre »655 bei (Harl Gerolo in Wien erschienene,
»Abhandlung üder die fieberhaften Voltökrantbei-
ten", auck schon alK öffentliches Vorl<sebuch erho.
den zu sehen, hat die Grundfähe eines rollständi.
gen Systtms der Staatsalzneitunte hier auf ein«



5 ^
Art dargestellt, wie sie bis nun nach b,m arglicben
Publikum nicht bekannt waren. Vielseitige E i .
fahru^g, tiefes Forschen, unermüdeteö Streben
nach Wahrheit, und ruhiger Kampf gegen die viel-
fachen Verirrungea und Borurlheile sind die Stüt-
zen, auf welchen seine Ansichten in de» Darstel/
lungdesGanzen beruhen. Wenn auch diese Schrift
die zahllosen Mängel in der praktischen Staatsarz«
neikunde, welche von der, auf den gewöhnlichen
Lehrkanzeln vorgetragenen sehr verschieden erscheint,
nicht zu beHeden vermag, so können doch ohne
Zweifel durch dieselbe jene unendlich mannigfaltigen
Mi t te l und Wege, welche zur fcstern Begründung
des physischen Mensckenwohlcs führen, leichter er«
forscht, und ber kritischen Beurtheilung unterzogen
werden, damit die wohlchäcige Zeit durch die Gr«
tenntniß der Wahrheit ihr gedeihliches Wirken dem
vorgefaßten edlen Bestreben nicht versage.

3- «63. (2 ) '

Wohnung zu vermiethen.
I m Hauje Nr. 53 :m zweiten

Stocke, Capuziner-Vorstadt, sind
vier geräumige Zimmer, nebst hierzu
nöthigen Bestandtheilen, ein Stall
auf vier Pferde und eine Wagen-
Remise, auf nächstkommenden M i -
chaeli in Miethe zu vergeben.

Im Hause Nr. iZ3 nu zweiten
Stocke am alten Markt sind 5 ge-
malte, sehr schön meublltte Zimmer,
wovon zwel auf die Wassersette und
drei auf die Gaffenseite, mit 3 separaten
Ausgangen, und zwar die erstern zwei
Zimmer allsogleich und die letztern drei,
nebst Küche, Speise und Keller, mit
Ende d. M. in Miethe zu vergeben.
Näheres erfährt man daselbst.

Z. 910. (2)

A n z e i g e .
Gefertigter zeigt gehorsamst an,

daß er nicht nur dle modernsten Aus-
bängtafeln verfertiget, sondern auch
schadhaft gewordene um die billigsten
Preise zm Reparatur, zur Zufrieden-
heit der I V l . Herren Besteller, über-
nimmt.

AuNiu (Aaidich,
Wohnhaft am Hauptpl,a,tz Nr. 302,

im zwcitctt Stocke.

^crmischie VerlHUtbHruttgm.
Z. L96. (2) . > Nr . lL3.

S d i c t.
VamBezirksgerichte PöNand, a l ' Realinsianz,

wild bekannt gemacht: Gs seyen zur Vornahme
der vom hochlöblichen t. t. Stadt« und Landrechte
in Kram, auf Ansuchen der Gebrüder Schreyer
wider Mart in Pöschelvon Iernciödorf, wegen schul»
digcr3i3 ft. c. ». c , m i t Bescheid vom 24. v. M . ,
Z. 2)79, bewilligten executivenFeilbictung der§u!»
Rcctf. Nr . 5^5 und 545'/« der Herrschaft PüNand
dienstbaren, in Ierneisdorf gelegenen, sammt Ge«
bäuden auf 3^5 ft geschätzten /̂g Hübe und einiger
Mobi l ien, im Schä'hungswerthe van äst. 3» s r ,
drei Tagsatzungen, die erste auf den 27. J u n i , die
zweite auf den 25. Ju l i und die dritte auf den 22.
August l. I . , jedesmal um »0 Uhr Bormittag in
Loco der Realität mit dem Beisätze angeordnet wor«
den, daß, wenn die Realität und Fahrnisse wede»
bei der ersten noch zweiten Feilbictung um den
Sckätzungsbctrag ocer darüber angebracht werden,
dieselben bei der tnilten auch unter der Schätzung
verkauft rvürcen, und oaß die Fährnisse nur gegen
ba^e Bezahlung veräußert werden.

Das Schähungsprolocoll, del Zrundbucksel,'--
tract und die Licitaliansbedingnisse lci.neu hierge«
richtö eingesehen werden.

Pölland am »». Apri l »LHo.

3 L74. (3) ^ N r " " l ^
E d i c t .

Von dem vereinten Beznks < Gctichte Rad»
mannsdolf wird dem unbekannt wo befindlichen
KasperRosmann durch gegrnwarliges Edict bekannt
gemacht: Es habe wider ih„ llrsula Praprotni t ,
geboine Rosmann, unter Vertretung ihres Ehe-
gatten Joseph Praprotnik c>uä Loschach. die Klage
auf Elsihung der zu Löschach 5u^ H. Nr 26 liegen«
den, der Herrschast RadmannSdorf Lub Rect, Nr .
207 zinsbaren Kaufrcchlödriltclhube sammt Zuge«
hör, bci diesem Gerichte angebracht und um ricd«
terliche Hilfe gebeten, worüber die Tagsahung auf
de» i5. September l. I . , Bormitlags 9 Uhr, vor
diesem Gerichte angeordnet wurde.

Das Gerlchi, dem der Aufcnlhaltsolt des Gcklag.
ten unbekannt ist, und da er vielleicht aus den k. f.
Erblanden abwesend seyn konnte, hat aus seine Ge-
fahl und Kosten den Georg Schevcl in N^dmanns«
dolf zum Curator aufgestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache ausgeführt und entschieden
werden wird.

Der Gcglagte wird daher davon durch ticseK
Edict zu dem Ende erinnert, daß cr cilicnfalis zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder lcm aufge«
stellten Curator seine Rechtsbehclfe zu übergeben,
oder aber sich selbst einen Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte riamhaft zu machen, und
überhaupt im ordnungsmäßigen Wcge einzuschrei«
ten wissen möge, widrigens er sich sonst die aus sei«
ner Vcrabfäumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

Vereintes Bezirkö.Gelicht Radmannsdolf am
2 Jun i »640.
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